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Themen: 
Grundlagen Funktionen;

Lineare/Quadratische Funktionen
Die Rechenwege müssen nachvollziehbar sein!
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1.)
Zeichnen Sie folgende lineare Funktionen in ein Koordinatensystem.

a)
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b)
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c)
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d)
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2.)
Die Punkte P und Q liegen auf der Geraden 
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Bestimmen Sie die fehlenden Koordinaten.


a)
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b)
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3.)
Erstellen Sie die Geradengleichung:


a)
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b)
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c)
Die Gerade geht durch den Punkt 
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 und verläuft 

senkrecht zu 
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d)
Die Gerade ist eine Ursprungsgerade und verläuft durch 

den Punkt 
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4.)
Schnittpunktbestimmung


Berechnen Sie den Schnittpunkt zwischen den Geraden 
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5.)
Die Regentonne


Eine Regentonne ist 90 cm hoch. Sie wird mit einem Schlauch gefüllt, 

aus dem gleichmäßig Wasser fließt. Nach 4 min. steht das Wasser 

44 cm, nach 7 min. 62 cm hoch.


a)
Wann ist die Regentonne voll?


b)
Welchen Wasserstand hatte die Regentonne zu Beginn?


6.)
Die Gerade h(x) verläuft durch die Punkte 
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a)
Berechnen Sie die Mittelpunktkoordinaten zwischen A und B.

b)
Ermitteln Sie die Länge von A nach B.


c)
Berechnen Sie die Gleichung der Mittelsenkrechten auf die 

Seite 
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d)
Die Gerade h(x) und g(x) mit 
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 bilden mit der 

y-Achse ein Dreieck.


=>
Berechnen Sie die Gerade h(x)


=>
Berechnen Sie den Schnittpunkt zwischen g(x) und h(x).


=>
Fertigen Sie eine Zeichnung an.


=>
Berechnen Sie den Flächeninhalt des Dreiecks.


7.)
Geraden mit Parameter


Gegeben ist die Geradenschar 
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a)
Welchen Wert müsste t annehmen, damit der y-Achsen-

abschnitt den Wert 3 besitzt?


b)
Welchen Wert müsste t annehmen, damit die Steigung m = 2 lautet?


c)
Für welchen t-Wert verläuft die Gerade parallel zur x-Achse?


d)
Für welchen Wert von t verläuft die Gerade durch den 

Punkt 
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8.)
Das Produktionsproblem


Zwei Produktionsverfahren werden diskutiert:


Verfahren A mit computergesteuerten Maschinen, bei dem 300.000,00 € 

fixe Kosten und 8,00 € variable Stückkosten anfallen;


Verfahren B mit handgesteuerten Maschinen, bei dem 60.000,00 € fixe 

Kosten und 40,00 € variable Stückkosten anfallen;

zudem haben wir ein externes Angebot: Stückkosten: 58,00 €.


a)
Stellen Sie die Funktionsterme auf.


b)
Zeichnen Sie die Funktionsterme in ein Koordinatensystem.


c)
Bei welcher Stückzahl wären die Verfahren A und B kostengleich?


d)
Bis zu welcher Stückzahl sollten wir das externe Angebot wählen?

9.)
Graphen zu quadratischen Funktionen


Zeichnen Sie ausgehend von der Normalparabel f(x) = x2 folgende 

Parabeln und erklären Sie die Veränderungen:


a)
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b)
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c)
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d)
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10.)
Graphen zu quadratischen Funktionen


Gegeben sind 4 Schaubilder quadratischer Funktionen. Ordnen Sie 

den nachstehenden Funktionsterm zu und begründen Sie Ihre Entscheidung.
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11.)
Der Fahrplan

Der nachfolgende Graph stellt die Fahrt eines Inter-Regios der Deutschen 

Bahn AG dar, wobei sich die Fahrzeit auf der x-Achse auf Stunden, der Fahr-

weg auf der y-Achse auf km bezieht. Es wird angenommen, dass der Zug nur 

an Bahnhöfen hält.
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14. Der untenstehende Graph stellt die Fahrt eines Inter-Regios der DB dar, wobei sich die Fahrzeit auf der
Abszisse auf Stunden, der Fahrweg auf der Ordinate auf km bezieht. Es wird angenommen, dass der Zug
nur an den Bahnhofen hilt.

y
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a) An wie vielen Bahnhofen hilt der Zug?
b) Stellen Sie einen Fahrplan fiir den Zug auf und bezeichnen Sie die Bahnhofe mit B,, B, usw.
¢) Mit welcher konstanten Geschwindigkeit fihrt der Zug zwischen den Bahnhofen?
d) Mit welcher konstanten Geschwindigkeit konnte der Zug in derselben Zeit dieselbe Strecke ohne Halt
zuriicklegen?

15. Um einen Flugdrachen zu bauen, muss eine Fldche ausgeschnitten werden, die von den Graphen der
Funktionen mit den folgenden Funktionstermen eingeschlossen wird (1 Einheit im Koordinatensystem
entspricht 10 cm):

5 5 1 1
fi(x) ———x+10 fz(x)zgx—IO, f;(x)=§x+10, L(x)=—§x+14.
a) Berechnen Sie die vier Eckpunkte A, B, C und D.
b) Ermitteln Sie das Maf} der Flache des Drachens.
16. Schreiben Sie die Funktionsterme ohne Betragsstriche, zeichnen Sie die Graphen der folgenden Funktio-

nen und begriinden Sie, wie sie aus dem Graphen der Funktion f: f(x)=|x|; D(f)=IR durch Verschiebung
entstehen.

a) f1/(x)=Ix|=3;D(/)=R b) f:f(x)={x+2]—4; D(f)=

o) fi/(x)=12x-1=1;D{(/)=R d) f:f(x)=105x+2|+3; D(f)=R
e fif()=|—x+1|=-3;D(/)=R D fif)=]-x=5]+2;D(/)=R
8 [ f(¥)=|x-25]+15;D(f)=R b) f:f(x)=1x—6]-05 D(f)=R

Ubungen aus der Okonomie:

17.

18.

Es ist eine Lebenserfahrung, dass die Konsumausgaben der Haushalte, aber auch der gesamten Volks:
wirtschaft zunehmen, wenn das Einkommen bzw. Volkseinkommen (Y) steigt. Der Konsum C(Y) ist alsc
abhingig vom Einkommen. Die Abhdngigkeit wird dargestellt durch eine sog. Konsumfunktior
C:C(Y)=0,7Y+100; D(C)=R>=".

a) Zeichnen Sie den Graphen der Konsumfunktion.

b) Bestimmen Sie die Konsumausgaben bei einem Volkseinkommen von 1500 GE.

¢) Bei welchem Volkseinkommen wird das gesamte Einkommen fiir Konsum ausgegeben?

Die Kosten fiir einen Leihwagen betragen (einschl. Benzinkosten) 1,25 DM je km. Ein entsprechende:
eigenes Fahrzeug wiirde jdhrlich 9900,— DM feste Kosten (Abschreibung, Wartung, etc.) bei einem Ben
zinverbrauch von 10 Litern zu je 1,50 DM fiir 100 km verursachen.

a) Zeichnen Sie die Graphen beider Kostenfunktionen.

b) Ermitteln Sie die Kilometerzahl, bei der die Kosten fiir beide Fahrzeuge gleich sind.

¢) Berechnen Sie die Kosten beider Fahrzeuge bei einer Jahresnutzung von 9000 km.




a)
An wie vielen Bahnhöfen hält der Zug?

b)
Stellen Sie einen Fahrplan für den Zug auf und bezeichnen Sie die 

Bahnhöfe mit B1, B2 usw. 

Abfahrtszeitpunkt ist 12.00 Uhr.

Ergänzungen für HBF DV:

3.)
Erstellen Sie die Geradengleichung:


b)
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4.)
Schnittpunktbestimmung


Berechnen Sie den Schnittpunkt zwischen den Geraden 
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7.)
Scheitelpunkt bei quadratischen Funktionen

a)
Ermitteln Sie den Scheitelpunkt der Funktion 
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b)
Nun soll der Scheitelpunkt der folgenden Funktion berechnet werden:
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11. Jgst.			1. Klassenarbeit			Datum:  25.09.2007


Klasse: HBF					Fach: Mathematik





Name:





Punkte:	     Note:











16














28





























8





4














10





12

















12





4





D





C





B





A





8








14





4



































_1252155621.unknown

_1252156338.unknown

_1252158793.unknown

_1252219595.unknown

_1254746903.unknown

_1254747145.unknown

_1256476068.unknown

_1254747128.unknown

_1254746824.unknown

_1252158845.unknown

_1252159020.unknown

_1252158824.unknown

_1252157429.unknown

_1252158760.unknown

_1252156397.unknown

_1252155771.unknown

_1252155995.unknown

_1252155652.unknown

_1252154215.unknown

_1252154266.unknown

_1252154277.unknown

_1252155604.unknown

_1252154246.unknown

_1252154168.unknown

_1252154196.unknown

_1252154146.unknown

_1250929682.unknown

